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HILDESHEIM

Von Andrea Hempen

Das Wochenende wird sonnig!
Ausflugstipps für die Region gibt es
in unserem Freizeitportal:

www.hildesheimer-allgemeine.de/freizeit

unseres wichtigsten Lebensmittels
verantworten“, bekräftigt EVI-
Sprecherin Katrin Groß. Dement-
sprechend ernst nehme man die
Versorgungssicherheit.

Und auch bei den Harzwasser-
werken sieht man derzeit „keinen
Grund zur Sorge“, dass in abseh-
barer Zeit nicht ausreichend Was-
ser an die EVI geliefert werden
könnte, wie Unternehmensspre-
cherin Marie Kleine erklärt. Aktu-
ell sind die Talsperren im Harz
deutlich besser gefüllt, als zum
gleichen Zeitpunkt im Vorjahr.
Kleine bestätigt aber, dass „man
langfristig Strategien entwickeln“
müsse, wie die Versorgung in
einem Zeitraum der nächsten 20
bis 30 Jahre sicher angepasst wer-
den kann. Das hat der Geschäfts-
führer des in Hildesheim ansässi-
gen Unternehmens, Christoph
Donner, kürzlich auch bei der
Übergabe einer Studie über den
Klimawandel an Umweltminister
Olaf Lies bekräftigt.

Kriegel skizziert in einem
Papier, das er in die Ratsausschüs-

se bringen will, das Szenario eines
kompletten Lieferausfalls wegen
Trockenheit, aus technischen oder
anderen Gründen. Dafür wäre Hil-
desheim nicht gerüstet, meint er.

IndiesemFallwürdendieReser-
ven für Hildesheim trotz Rationie-
rungen für Großabnehmer in der
Tat für weniger als 24 Stunden rei-
chen.Das teilt EVI-SprecherinKat-
rin Groß auf Nachfrage der HAZ
mit – doch weder der Versorger,
noch die Harzwasserwerke oder
das Land halten den Komplettaus-
fall für realistisch. „Die Trinkwas-
serversorgung in Niedersachsen
ist sichergestellt“, heißt es aus dem
Umweltministerium. Selbst im Re-
kordsommer 2018 habe es nur ver-
einzelt Probleme, etwa durch
Druckabfälle in denLeitungen, ge-
geben.Dennoch:Dass auchdieRe-
gierung in Hannover sensibilisiert
ist, zeigt die Tatsache, das sie die
Kommunen bei der Erstellung
eines landesweiten Konzepts
unterstützt. Das Ziel: die langfristi-
ge Sicherstellung der Wasserver-
sorgung. 2021 soll es vorliegen.

OBEN LINKS

Blick ins Paradies

Kennen Sie dasMärchenMarienkind von
den Gebrüdern Grimm? Das Stück war
auf einer meiner Märchenplatten, die

ich heiß und innig liebte und wieder und wie-
der hörte. Es geht darum, dassMaria ein Kind
im Himmel aufnimmt und ihm 13 Schlüssel
gibt. DasKind darfmit den Schlüsseln alle Tü-
ren öffnen, nur die 13. nicht. Aber das Mäd-
chen ist zu neugierig und schließt auch die 13.
Tür auf.Weil es das später leugnet,wird es aus
dem Himmel verstoßen und muss fortan
stumm sein. An dasMärchen muss ich fast je-
den Tag denken, wenn mir bei der Morgen-
runde das Schild „Willkommen im Paradies“
ins Auge fällt. Es ist auf einem Privatgrund-
stück unter einem Carport angebracht. Ein
kleines Fenster daneben lässt erahnen, dass
die Aussicht super ist. Doch ist das schon das
Paradies?Oder ist es einganzbesonders schö-
nerGarten?Es reiztmich sehr,mal einenBlick
zu riskieren.Aber ichbin eher so derTypMuf-
fengänger und halte mich an gewisse Regeln.
Auch an die, die ein paar 100Meter weiter an
einHaus geschraubt ist: „Dies ist keinHunde-
klo. Hier ist koten verboten!“

ZAHL DES TAGES

4446
Demonstrationen bis Ende November 2018 zähl-
te die Versammlungsbehörde insgesamt in Ber-
lin. Für das Jahr 2018 bedeutet das einen Schnitt
von gut zwölf Versammlungen am Tag.

VOR 25 JAHREN

Hildesheim. Die Hildesheimer Stadtwerke bie-
ten wieder das Schülerferienticket an. Es gilt für
öffentliche Verkehrsmittel in Niedersachsen
und Bremen – hat aber keine Gültigkeit für den
ICE.
Hamburg. Der Kaffeeröster Tschibo rechnet in
diesem Jahr mit einem Preisanstieg um zwei bis
drei Mark auf mehr als zehn Mark für das Pfund
Kaffee. Grund soll die Verteuerung des Rohkaf-
fees durch Frostschäden in Brasilien sein.

DAS WETTER

gestern heute morgen

Temperatur max. (°C) 21,9 25,0 31,0

Temperatur min. (°C) 13,6 11,0 18,0

Niederschlag (mm) 0,0 0,0 0,0

Luftfeuchte (relativ) 54% 48% 33%

Werte für den Landkreis Hildesheim

SONNE UND MOND

Aufgang: 5.02 Uhr Aufgang: 2.33 Uhr
Untergang: 21.46 Uhr Untergang: 16.43 Uhr

2.7. 9.7. 16.7. 25.7.
Werte für den Landkreis Hildesheim

Kostbares Gut: Wie sicher ist
die Trinkwasserversorgung?
Ratsgruppe will Thema diskutieren / EVI warnt vor Panikmache

Hildesheim. Wären die Hildes-
heimer imabsolutenNotfall ausrei-
chend mit Trinkwasser versorgt?
Diese Frage erscheint angesichts
der aktuellen Temperaturen rele-
vanter als in anderenWochen – be-
sonders, nachdem erste Wasser-
versorger beispielsweise in Garbe-
sen bereits die Trinkwasser-Nut-
zung für den Garten untersagt ha-
ben. Für Michael Kriegel ist die
Frage aber genereller Natur. Der
FDP-Ratsherr meint, die Antwort
zu kennen: nein.

Im Kern lautet seine These, dass
es inHildesheimnicht ausreichend
Reservebehälter und Notfallpläne
gebe. Er sagt: „In einemwirklichen
Notfall kriegen wir Riesenproble-
me.“ Deswegen will er mit seiner
Fraktionskollegin Julia Zink-Tän-
zer und den Gruppenpartnern der
Unabhängigen das Thema in die
politischen Gremien bringen.

Kriegels Sorge speist sich nach
seinen Angaben aus Erkenntnis-
sen, die er in den vergangenenMo-
naten in einem Arbeitskreis ge-
wonnen habe. Daran habe er als
Vertreter des Kreisverbindungs-
kommandos der Bundeswehr teil-
genommen – das Kommando berät
die Stadtverwaltung in Ernstfällen
beim Katastrophenschutz.

Die Harzwasserwerke als Vor-
lieferant des Wassers und die EVI
als Hildesheimer Direktversorger
halten es zwar für richtig, sich mit
der Versorgungssicherheit zu be-
schäftigen, warnen aber auch vor
Panikmache bei dem Thema. „Wir
wissen, dass wir die Lieferung

Von Jan Fuhrhop

EVI-Mitarbeiter spülen derzeit im Bockfeld Trinkwasserleitungen – die Versorgung mit dem kostbaren Gut ist sichergestellt. Das bekräftigen EVI,
Harzwasserwerke und das Land. FOTO: CLEMENS HEIDRICH

ANZEIGE

Tipp des Tages

16
Millionen Liter

Trinkwasser liefert die
EVI pro Tag an
ihre Kunden

Die heißen Tage machen
sich mittlerweile in der
Trinkwasserversorgung
bemerkbar – darauf
weist der Wasserver-
band Peine hin, der Gie-
sen, Harsum, Holle,
Schellerten und Söhlde
beliefert. Die Menschen
verbrauchten in den

Spitzenzeiten zwischen
17 und 22.30 Uhr deut-
lich mehr Wasser als
tagsüber. Deswegen
könnten Druckschwan-
kungen in diesen Stun-
den nicht ausgeschlos-
sen werden. „Wir appel-
lieren, besonders sorg-
sammit dem Trinkwas-

ser umzugehen. Die
Nutzung als Lebensmit-
tel sollte Vorrang ha-
ben.“ Die EVI registriert
derzeit noch keine
Druckabfälle – rät aber
generell dazu, nicht ver-
schwenderisch mit
Trinkwasser umzuge-
hen. jan

Aufruf: Sparsam mit Trinkwasser umgehen

Landessieg
für Schülerin

der RBG
Hildesheim.Damla Bayat von der
Robert-Bosch-Gesamtschule hat
sich den Landessieg im Sprach-
wettbewerb „The Big Challen-
ge“ gesichert.

Die Siebtklässlerin setzte sich
in demEnglisch-Wettbewerb, an

dem europaweit
rund 600000
Schulen teilnah-
men, auf Lan-
desebene durch.
Etwa ein Viertel
der Teilnehmer
kommt aus
Deutschland. In
einem Multiple
Choice Test
mussten die
Schüler in 45Mi-

nuten 54 Fragen zu Sprache,
Aussprache, Grammatik und
Landeskunde beantworten.
Neben ihrem Landessieg konnte
Damla Bayat auch bundesweit
punkten: Hier landete sie auf
Platz 2. cha

Damla Bayat

Monarchie
und Moderne
im Konflikt

Hildesheim. Die Vortragsreihe
Europagespräche setzt sich am
kommendenMontag, 1. Juli, mit
dem Thema „Monarchie und
Moderne“ fort. Beginn ist um 18
Uhr im Riedelsaal der VHS. Der
Historiker Professor Frank Lo-
thar Kroll von der Technischen
Hochschule Chemnitz spricht
überdie auchheutenochexistie-
rende Herrschaftsform der Mo-
narchie.AmMontag,8. Juli, folgt
der letzte Vortrag der Europage-
spräche vor den Ferien. Wieder
um18Uhr, aberdiesesMal inder
Volksbank am Kennedydamm.
Dort spricht Eckart Stratenschul-
te aus Berlin zum Thema „Und
jetzt? Die EU nach der Wahl und
vor der Entscheidung“. Der Ein-
tritt ist jeweils frei. sky
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• St. Bernward Krankenhaus Hildesheim

Sa 29.06. | 15–18 Uhr

• Besichtigung der Station

• Vorträge und Infostände
• Bilderausstellung

aus der Kunsttherapie
• Imbiss

Palliativstation
Tag der offenen Tür


